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 CITY
FAHRSCHULE

 CITY
FAHRSCHULE

cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, auch vormittags und  

samstags ! Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

Neu: jetzt auch zusätzlich Onlineunterricht!

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Siegburg/Zange                  6880

Einfamilienhaus mit Herz
Reiheneckhaus - ca. 118 m² Wohn-

 

456.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

 

Siegburg             6858

Neubau: Exklusive Maisonette-
Wohnung   

699.000 € zzgl. 

3,57% Käufercourtage

Siegburg/Kaldauen              6878

Bungalow in bester Wohnlage
-

 

 

395.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

 

 

Siegburg                              6850

Besonders Leben in Maisonette-
wohnung -zentral & ruhig  

395.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage,
 

 

Königswinter/Heisterbacherrott   6860

Schicke Wohnung - zentral & ruhig 
 

-

209.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage,

 

 

Sankt Augustin              G6571M

Ihre neue Geschäftsadresse

790.00 € Kaltmiete   

+ Nebenkosten 300,00 €
(Kaution 1.770 € Mieterprovision,  

3.57 Monatsmieten)

Niederkassel                        6892

ruhiger Wohnlage
  

 

439.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 

Preisreduzierung

Preisreduzierung

Sankt Augustin/Hangelar    6876

Solide Kapitalanlage  

-

398.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 

 Preisreduzierung
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Met Jebettbooch un Knabüs
Sessionsauftakt der Funken Blau-Weiss mit Mundartgottesdienst und Regimentsappell

Ernannt und geehrt: Bei den Funken Blau-Weiss eine Heimat gefunden haben (v.l.) der frisch ernannte SenatorErnannt und geehrt: Bei den Funken Blau-Weiss eine Heimat gefunden haben (v.l.) der frisch ernannte SenatorErnannt und geehrt: Bei den Funken Blau-Weiss eine Heimat gefunden haben (v.l.) der frisch ernannte SenatorErnannt und geehrt: Bei den Funken Blau-Weiss eine Heimat gefunden haben (v.l.) der frisch ernannte SenatorErnannt und geehrt: Bei den Funken Blau-Weiss eine Heimat gefunden haben (v.l.) der frisch ernannte Senator
Christoph-Konrad Machens, Regimentspfarrer Karl-Heinz-Wahlen, Siegburgs Bürgermeister und Ehrensena-Christoph-Konrad Machens, Regimentspfarrer Karl-Heinz-Wahlen, Siegburgs Bürgermeister und Ehrensena-Christoph-Konrad Machens, Regimentspfarrer Karl-Heinz-Wahlen, Siegburgs Bürgermeister und Ehrensena-Christoph-Konrad Machens, Regimentspfarrer Karl-Heinz-Wahlen, Siegburgs Bürgermeister und Ehrensena-Christoph-Konrad Machens, Regimentspfarrer Karl-Heinz-Wahlen, Siegburgs Bürgermeister und Ehrensena-
tor Stefan Rosemann sowie die Jubilare Beatrix Krengel, Petra Büchel, Christa Klein, Ehrenpräsident Petertor Stefan Rosemann sowie die Jubilare Beatrix Krengel, Petra Büchel, Christa Klein, Ehrenpräsident Petertor Stefan Rosemann sowie die Jubilare Beatrix Krengel, Petra Büchel, Christa Klein, Ehrenpräsident Petertor Stefan Rosemann sowie die Jubilare Beatrix Krengel, Petra Büchel, Christa Klein, Ehrenpräsident Petertor Stefan Rosemann sowie die Jubilare Beatrix Krengel, Petra Büchel, Christa Klein, Ehrenpräsident Peter
Stock, Markus Becker, Sabine Laufer und Anja Mess.Stock, Markus Becker, Sabine Laufer und Anja Mess.Stock, Markus Becker, Sabine Laufer und Anja Mess.Stock, Markus Becker, Sabine Laufer und Anja Mess.Stock, Markus Becker, Sabine Laufer und Anja Mess.

Schon von weitem war die Musik,
die von den Hauswänden wider-
schallte, zu hören, als die Sieg-
burger Funken Blau-Weiss mit ih-
rer gesamten Kompanie, beglei-
tet von Fackelträgern, die aus der
Elternschaft der Funkenjugend
sowie mit Abordnungen der Husa-
ren Schwarz-Weiss, der Siegbur-
ger Musketiere und der Siegbur-
ger Ehrengarde gestellt wurden,
vom Rhein Sieg Forum über die
Kaiserstraße zur Kirche Sankt
Anno zogen. Auch in der Kirche
hallten Trommeln, Flöten und Lyra
in wunderbarer Akustik von den
Wänden wider, als die Funken un-
ter dem klingenden Spiel ihres
Musikzuges in das Gotteshaus
einrückten, um dort auch in die-
sem Jahr wieder zu ihrem Sessi-
onsauftakt einen „Fessjoddesde-
ens op kölsch“ zu feiern.
Zelebriert wurde der in kölscher
Mundart gehaltene Festgottes-
dienst auch diesmal wieder von
Herrn Pfarrer Karl-Heinz Wahlen
und von Herrn Diakon Dr. Marc
Kerling. Die Lesung wurde von
Spieß Peter Stangier und sowohl
die Kyrie-Rufe als auch die Fürbit-
ten von „Pänz“ aus der Jugend-
und der Juniorentanzgruppe der
Funken vorgetragen. Das Geden-

ken an die Verstorbenen der Fun-
ken-Familie verlas Adjutant Klaus
Stock, der zusammen mit dem
Spieß seitens der Blau-Weissen
auch für die Organisation des köl-
schen Mundartgottesdienstes ver-
antwortlich zeichnete.
In der gleichermaßen unterhalt-
samen wie aussagekräftigen Tria-
log-Predigt, welche von Pfarrer
Wahlen, von Diakon Dr. Kerling

und von Funkenadjutant Klaus
Stock gemeinsam vorgetragen
wurde, wurde in humorvoller Frot-
zelei herausgestellt, dass sowohl
„uns Härjott en singer Kirch un
domet en singer Famillich“ als
auch „de Blau-Wiesse uns och en
uns Funke-Famillich un em Kar-
neval en Heimat jevve“, denn:
„Heimat es och jet, doh kannste
dech drop verlosse. Doh jeis do

jään hin. Heimat es doh, wo do
jlöcklech bes.“ Folgerichtig wur-
de zum Abschluss der Predigt ge-
meinsam ein anlassbezogen um-
getexteter Hit der kölschen Band
„De Räuber“ gesungen, dessen
Refrain im Motto des Gottes-
dienstes gipfelte: „Met Jebett-
booch un Knabüs - Dat es Hei-
mat!“ Auch in der musikalischen
Gestaltung des „kölschen Fess-



Rundblick Siegburg – 25. November 2022 – Woche 47 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

joddesdeens’“, die sowohl in
Mundart übertragene Kirchenlie-
der als auch - zum Teil umgetex-
tete - kölsche Leedcher enthielt,
spiegelte sich das Gottesdienst-
motto regelmäßig wider: So into-
nierte der Spielmannszug der Fun-
ken - das Tambourcorps Sieben-
gebirge Thomasberg - höchst ge-
fühlvoll die kölsche Hymne „Do
bes de Stadt“ („Highland Cathed-
ral“). Heike Esser und Diakon Dr.
Kerling präsentierten im Duett
neben einer kölschen Version des
Kirchenliedes „Von guten Mäch-
ten wunderbar geborgen“ die Pa-
veier-Ballade „Heimat es jo“.
Während der Diakon diese bei-
den Lieder auf dem E-Piano und
das „Gloria, Ihr sei Dir, Jott“ an
der Kirchenorgel begleitete, er-
klangen unter anderem das Os-
termann-Lied „Heimweh noh Köl-
le“, das „Halleluja“ der Kölsch-
Rocker „Brings“ und die zum Ab-
schluss des „Fessjoddesdeens op
kölsch“ gemeinsam inbrünstig ge-
sungene Bläck-Fööss-Hymne „En
unserem Veedel“ in großer Or-
chester-Besetzung ergreifend dar-
geboten von der Bergkapelle „Ver-
einigung“ Birken-Honigsessen.
Zusammen mit dieser sorgte beim
feierlichen Einzug der Zelebran-
ten mit den Standarten und Fah-
nen von Funken und Tambouren
zu Beginn des Gottesdienstes so-
wie beim Auszug zur schottischen
Volksweise „Auld Lang Syne“
auch Dudelsackpfeifer Thomas
Wandt von „The Clan Pipers
Frankfurt & District Pipe Band
e.V.“ für Gänsehaut.
Gegen Ende des in jeder Hinsicht
grandiosen Festgottesdienstes
bedankte sich Funkenpräsident
Ferdi Büchel bei den beiden Zele-
branten, indem er ihnen sowie
auch dem ebenfalls anwesenden

Gemeindepraktikanten Johannes
Shimizu noch in der Kirche den
aktuellen Orden der Funken Blau-
Weiss verlieh. Für Pfarrer Wahlen
hatten die Funken zudem eine
besondere Überraschung parat: In
Anerkennung und Würdigung sei-
ner Verdienste um die Karnevals-
gesellschaft ernannten ihn die
Blau-Weissen mit entsprechender
Urkunde und passender Mütze
unter dem begeisterten Beifall
aller Gottesdienstbesucher feier-
lich zu ihrem „Regimentspfarrer“.
Im direkten Anschluss an ihren
„Fessjoddesdeens op kölsch“ fei-
erten die Funken Blau-Weiss in
geschlossener Gesellschaft ihren
„Großen Regimentsappell“ im
Rhein Sieg Forum.
Hier begeisterten mit den Mini-
Fünkchen, der Jugendtanzgruppe
und den Junioren sowie der Tradi-
tionstanzgruppe und der Großen
Tanzgarde sämtliche Tanzgruppen
der Funken Blau-Weiss ebenso
wie „De Höhner“, die die fröhlich
feiernde und ausgelassen mitsin-
gende Menge mit ihren Hits buch-
stäblich von den Stühlen riss.
Absolut Hochkarätiges boten auch
im Saal des Rhein Sieg Forums
wieder die Bergkapelle „Vereini-
gung“ Birken-Honigsessen, Du-
delsackpfeifer Thomas Wandt und
das Tambourcorps Siebengebirge
Thomasberg, die schon den vor-
hergehenden „Fessjoddesdeens
op kölsch“ ganz hervorragend
musikalisch gestaltet hatten und
auch für ihre erstklassigen Dar-
bietungen beim Regimentsappell
ihren hochverdienten und begeis-
terten Applaus erhielten. Und na-
türlich durfte auch der Auftritt der
designierten Siegburger Tollitä-
ten mit ihrem Gefolge nicht feh-
len: Mit Begeisterung wurden Cle-
mens Troatz und seine Ehefrau

Susanne Eickert-Troatz als desig-
niertes Prinzenpaar 2023 der
Stadt Siegburg, Prinz Clemens I.
und Siegburgia Susanne I., be-
grüßt und gefeiert. Zwischen den
Acts sorgte DJ Sunfox für beste
musikalische Unterhaltung.
Traditionell ehrten die Funken
auch auf ihrer diesjährigen Kar-
nevalseröffnung ihre Jubilare und
ernannten ihre neuen Senatoren:
Für jeweils 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten Zeugmeister Mar-
kus Becker und Marketenderin
Christa Klein den silbernen Ver-
dienstorden der Funken Blau-
Weiss. Für 40-jährige Vereinszu-
gehörigkeit wurde Marketende-
rin Sabine Laufer mit entsprechen-
der Urkunde geehrt.
Für ihre nun schon 50 Jahre wäh-
rende Treue zur ältesten Siegburg-
er Karnevalsgesellschaft wurden
Schriftführerin Petra Büchel, die
auch als eine der Betreuerinnen
der Jugendtanzgruppe tätig ist,
Jugendvertreterin und Kammerof-
fizierin Anne Hillesheim sowie die
Funkenmitglieder Beatrix Krengel
und Anja Mess mit dem goldenen
Verdienstorden der Funken aus-
gezeichnet. Zwar konnte Anne
Hillesheim krankheitsbedingt
leider nicht anwesend sein, wur-
de aber über ein Handy per Face-

time zugeschaltet und konnte so
auch zuhause die lautstarken
Glückwünsche der Funken-Fami-
lie entgegennehmen.
Gar für 60-jährige Mitgliedschaft
und Treue zu „seinen“ Blau-Weis-
sen wurde Ehrenpräsident Peter
Stock geehrt und ihm als Dank
und Anerkennung neben einer
entsprechenden Urkunde auch
eine Funken-Skulptur aus Acryl-
glas überreicht. Während mit die-
sen Ehrungen schon viele Jahre
und Jahrzehnte lang in der Fun-
ken-Familie beheimatete Vereins-
mitglieder ausgezeichnet wurden,
wurde an diesem Abend auch für
zwei „Neuzugänge“ offiziell be-
siegelt, dass sie bei den Blau-
Weissen eine Heimat gefunden
haben:So wurden der Bürgermeis-
ter der Kreisstadt Siegburg Ste-
fan Rosemann zum Ehrensenator
und der Siegburger Rechtsanwalt
Christoph-Konrad Machens zum
neuen Senator der Funken Blau-
Weiss ernannt. Apropos Heimat:
Erst am frühen Sonntagmorgen
fanden viele der ausgelassen fei-
ernden Gäste der Blau-Weissen
den Weg gen Heimat - nach ei-
nem gelungenen Start der Fun-
ken in die neue Session „met Je-
bettbooch un Knabüs“.
www.siegburger-funken.de
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WDR5 Radioshow
12. Dezember - Troisdorf
Zum ersten Mal präsentiert AxelAxelAxelAxelAxel
NaumerNaumerNaumerNaumerNaumer seine rasante WDR 5WDR 5WDR 5WDR 5WDR 5
RadioshowRadioshowRadioshowRadioshowRadioshow in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf! Diesmal
kümmern sich zwei absolute Top-
Größen der Satire um das absolu-
te Top-Thema der Menschheit:
Eckart von HirschhausenEckart von HirschhausenEckart von HirschhausenEckart von HirschhausenEckart von Hirschhausen und TTTTTo-o-o-o-o-
bias Mannbias Mannbias Mannbias Mannbias Mann sind „Funny for Futu-
re“! Moment mal - ist Klimawan-
del lustig? Kann man über die
Umwelt lachen? Gibt es Witze
über Nachhaltigkeit? Alles keine
Themen, die man sofort mit ei-
nem unterhaltsamen Abend ver-
bindet. Aber Dr. Hirschhausen ist
für seine verblüffenden Erkennt-
nisse aus dem Reich der Wissen-
schaft bekannt, und Kabarettist
Tobias Mann steht für haltungs-
starke Texte und Songs. In dieser
einmaligen Zusammenarbeit er-
leben Sie an diesem Abend eine
exklusive, temporeiche Gala-Show
rund um fröhliche Wissenschaft
und die wunderbare Welt der
Ökologie - kurz: faktenbasiertes
Kabarett der Extraklasse!
Wie immer mit dabei: Autor und

WDR-Moderator FFFFFritz Schaeferritz Schaeferritz Schaeferritz Schaeferritz Schaefer,,,,,
der selbst noch im „Future“-Alter
ist; das WDR5-Live-Hörspiel-En-
semble um die Geräuschemache-
rin Nina Nina Nina Nina Nina WWWWWurmanurmanurmanurmanurman und den Schau-
spieler Jean-Michel RäberJean-Michel RäberJean-Michel RäberJean-Michel RäberJean-Michel Räber,,,,, sowie
die exzellente Radioshow-Band.Radioshow-Band.Radioshow-Band.Radioshow-Band.Radioshow-Band.
Die WDR 5 Radioshow, am Mon-
tag, 12. Dezember, um 20 Uhr in
der Stadthalle Troisdorf.
In Zusammenarbeit mit dem Haus
der Springmaus Bonn.
Zu diesem Zu diesem Zu diesem Zu diesem Zu diesem TTTTTermin verlosen wirermin verlosen wirermin verlosen wirermin verlosen wirermin verlosen wir,,,,,
die Rautenberg Media KG, 5x2die Rautenberg Media KG, 5x2die Rautenberg Media KG, 5x2die Rautenberg Media KG, 5x2die Rautenberg Media KG, 5x2
Karten.Karten.Karten.Karten.Karten.     WWWWWenden Sie sich einfachenden Sie sich einfachenden Sie sich einfachenden Sie sich einfachenden Sie sich einfach
per Post (Kasinostraße 28-30,per Post (Kasinostraße 28-30,per Post (Kasinostraße 28-30,per Post (Kasinostraße 28-30,per Post (Kasinostraße 28-30,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorf) oder per E-Mailroisdorf) oder per E-Mailroisdorf) oder per E-Mailroisdorf) oder per E-Mailroisdorf) oder per E-Mail
(redaktion@rautenberg.media)(redaktion@rautenberg.media)(redaktion@rautenberg.media)(redaktion@rautenberg.media)(redaktion@rautenberg.media)
an unsere Redaktion mit deman unsere Redaktion mit deman unsere Redaktion mit deman unsere Redaktion mit deman unsere Redaktion mit dem
Stichwort „WDR5 Radioshow“.Stichwort „WDR5 Radioshow“.Stichwort „WDR5 Radioshow“.Stichwort „WDR5 Radioshow“.Stichwort „WDR5 Radioshow“.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Montag, 12. Dezember,
um 20 Uhr
Spielort:Spielort:Spielort:Spielort:Spielort: Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Str. 167, 53840 Troisdorf
Preise:Preise:Preise:Preise:Preise: VVK 25 Euro zzg. Gebüh-
ren / AK 28 Euro
25 Prozent Ermäßigung für Schü-
lerInnen, StudentInnen, Arbeits-

lose. Tickets unter an den bekann-
ten Vorverkaufstellen und online
Im Radio ist dieses Kabaretter-
eignis schon am 17. Dezember um
15.05 Uhr in der Sendung „Unter-
haltung am Wochenende“ auf
WDR5 zu hören.
Für Rückfragen: Radiobühne
GmbH, Tel. 0221 / 534 1981
Programmänderungen vorbehal-
ten.

Reparieren statt
Wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café
Die Bürgergemeinschaft Siegburg-Zange e.V. in Kooperation
mit Diakonie an Sieg und Rhein lädt ein: Das Repair Café
finden Sie in der Geschäftsstelle der Bürgergemeinschaft,
Bismarckstraße 56 / Ecke Carlstraße, Siegburg-Zange am 2.
Samstag jedes Monats von 10 bis 14 Uhr, letzte Reparaturan-
nahme: 13 Uhr. Zur Vermeidung langer Wartezeiten ist eine
Anmeldung im Voraus erforderlich unter 01575 17 18 334.
Besucher des Repair Cafés bringen ihren defekten Gegen-
stand, wie zum Beispiel Toaster, Föhn, Lampe, Spielzeug etc.
von zu Hause mit. Die Fachleute im Repair Café wissen fast
immer eine Lösung. Die Aktivitäten werden kostenlos und auf
ehrenamtlicher Basis von den Reparaturexperten vor Ort aus-
geführt.  Eine freiwillige Spende wird sehr geschätzt.
Neue Materialien und Ersatzteile sind nicht kostenlos und
müssen gesondert bezahlt werden.
Bei der Abgabe der zu reparierenden Gegenstände erfassen
wir die Kontaktdaten und Fehlerbeschreibung unter Einhal-
tung der Corona-Regelungen.
Unser Termin für 2022 am 2. Samstag des Monats:
10. Dezember



Rundblick Siegburg – 25. November 2022 – Woche 47 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Vize-Landrätin Kunert begrüßte junge Künstler und
Künstlerinnen nachhaltiger Kunstprojekte im Pumpwerk

Notburga Kunert, stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3.v.l.) gemeinsam mit Christian Brand,Notburga Kunert, stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3.v.l.) gemeinsam mit Christian Brand,Notburga Kunert, stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3.v.l.) gemeinsam mit Christian Brand,Notburga Kunert, stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3.v.l.) gemeinsam mit Christian Brand,Notburga Kunert, stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3.v.l.) gemeinsam mit Christian Brand,
Geschäftsführer der Kreissparkassenstiftung (vorn, 2.v.l.) und Reinhard Lättgen, Vorsitzender des Kunstver-Geschäftsführer der Kreissparkassenstiftung (vorn, 2.v.l.) und Reinhard Lättgen, Vorsitzender des Kunstver-Geschäftsführer der Kreissparkassenstiftung (vorn, 2.v.l.) und Reinhard Lättgen, Vorsitzender des Kunstver-Geschäftsführer der Kreissparkassenstiftung (vorn, 2.v.l.) und Reinhard Lättgen, Vorsitzender des Kunstver-Geschäftsführer der Kreissparkassenstiftung (vorn, 2.v.l.) und Reinhard Lättgen, Vorsitzender des Kunstver-
eins für den Rhein-Sieg-Kreis (vorn, 1.v.r.) sowie Ramona Sievers, Rhein-Sieg-Kreis, Muna Zubedi, Projekt-eins für den Rhein-Sieg-Kreis (vorn, 1.v.r.) sowie Ramona Sievers, Rhein-Sieg-Kreis, Muna Zubedi, Projekt-eins für den Rhein-Sieg-Kreis (vorn, 1.v.r.) sowie Ramona Sievers, Rhein-Sieg-Kreis, Muna Zubedi, Projekt-eins für den Rhein-Sieg-Kreis (vorn, 1.v.r.) sowie Ramona Sievers, Rhein-Sieg-Kreis, Muna Zubedi, Projekt-eins für den Rhein-Sieg-Kreis (vorn, 1.v.r.) sowie Ramona Sievers, Rhein-Sieg-Kreis, Muna Zubedi, Projekt-
leiterin Bonn, Dorothée Irnich-Eßer, Leiterin Jugendkunstschule artefact Bonn, Christian Bosch, Kreissparkas-leiterin Bonn, Dorothée Irnich-Eßer, Leiterin Jugendkunstschule artefact Bonn, Christian Bosch, Kreissparkas-leiterin Bonn, Dorothée Irnich-Eßer, Leiterin Jugendkunstschule artefact Bonn, Christian Bosch, Kreissparkas-leiterin Bonn, Dorothée Irnich-Eßer, Leiterin Jugendkunstschule artefact Bonn, Christian Bosch, Kreissparkas-leiterin Bonn, Dorothée Irnich-Eßer, Leiterin Jugendkunstschule artefact Bonn, Christian Bosch, Kreissparkas-
se Köln in Siegburg, Susanne Grube, Leiterin Künstlerforum Bonn (hintere Reihe v.l.) und Gabriele Paar, Rhein-se Köln in Siegburg, Susanne Grube, Leiterin Künstlerforum Bonn (hintere Reihe v.l.) und Gabriele Paar, Rhein-se Köln in Siegburg, Susanne Grube, Leiterin Künstlerforum Bonn (hintere Reihe v.l.) und Gabriele Paar, Rhein-se Köln in Siegburg, Susanne Grube, Leiterin Künstlerforum Bonn (hintere Reihe v.l.) und Gabriele Paar, Rhein-se Köln in Siegburg, Susanne Grube, Leiterin Künstlerforum Bonn (hintere Reihe v.l.) und Gabriele Paar, Rhein-
Sieg-Kreis (vorn, 1.v.l.). Foto: Rhein-Sieg-KreisSieg-Kreis (vorn, 1.v.l.). Foto: Rhein-Sieg-KreisSieg-Kreis (vorn, 1.v.l.). Foto: Rhein-Sieg-KreisSieg-Kreis (vorn, 1.v.l.). Foto: Rhein-Sieg-KreisSieg-Kreis (vorn, 1.v.l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Herein-
spaziert zu „Nachhaltiger“ Kunst
heißt es vom 18. November bis
zum 2. Dezember im Siegburger
Pumpwerk. Die Vernissage eröff-
nete jetzt die stellvertretende
Landrätin Notburga Kunert und
begrüßte die jungen Künstlerin-
nen und Künstler sowie die anwe-
senden Gäste.
Das Kunstprojekt „Wir machen
Zukunft! Künstlerisches Forschen
- mit jungen Menschen auf dem
Weg zur Nachhaltigkeit“ ist ein
Gemeinschaftsprojekt des Rhein-
Sieg-Kreises und der Stadt Bonn
mit Unterstützung der Kreisspar-
kassenstiftung für den Rhein-
Sieg-Kreis, des Landschaftsver-
bandes Rheinland und dem Regi-
onales Kultur Programm NRW. Es
ist auf drei Jahre angelegt.
Reinhard Lättgen, Vorsitzender
des Kunstvereins für den Rhein-
Sieg-Kreis, als Hausherr des Pump-
werks begrüßte zur Vernissage.
„Die jungen Menschen zeigen der
Gesellschaft immer wieder ihre
Bereitschaft, Verantwortung für
die Zukunft und den Planeten zu
übernehmen“, hob Notburga Ku-
nert, stellvertretende Landrätin
des Rhein-Sieg-Kreises, in ihrem
Grußwort zur Vernissage hervor.
„Ich persönliche freue mich auf
die Auseinandersetzung mit den
präsentierten Werken, und ich
möchte mich bei allen bedanken,
die an diesem wichtigen Kunst-
projekt, in welcher Form auch
immer, beteiligt waren und
weiterhin sein werden.“
„Gerne unterstützen wir aus der
Kreissparkassenstiftung für den
Rhein-Sieg-Kreis dieses Projekt.
Durch das künstlerische Ausein-
andersetzen mit Vergangenheit
und Gegenwart lernen zahlreiche
Kinder und Jugendliche aus dem
Rhein-Sieg-Kreis, wie sie sich in
Zukunft nachhaltig für die Nut-
zung der Ressourcen unserer Welt
einsetzen können“, begründete
Christian Brand, Geschäftsführer
der Stiftungen der Kreissparkas-
se Köln das finanzielle Engage-
ment der Stiftung für das regio-
nale Kunstprojekt.
In neun der Projekt-Workshops,
die von April bis November im
Rhein-Sieg-Kreis stattfanden, ha-
ben zahlreiche Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene künst-
lerisch geforscht. Unter anderem

wurden Farben natürlich herge-
stellt, Mülltrennung erkundet, die
uralte Schreibkunst erlernt, Fach-
werkhäuser untersucht oder Pfer-
de bei der Waldarbeit beobach-
tet.
Auch wurden die Broicher Mühle
in Wachtberg, die Gagelsträucher
im Siegburger Stadtwald oder die
Volkssternwarte in Bonn besucht.
Zum Abschluss des ersten Projekt-

jahres, 2022, werden im Siegbur-
ger Pumpwerk die Ergebnisse der
Workshops aus dem Rhein-Sieg-
Kreis präsentiert. Die Ausstellung
ist bis zum 2. Dezember, im Pump-
werk, Bonner Straße 65, 53721
Siegburg, mittwochs von 11 bis
16 Uhr, donnerstags von 13 bis 18
Uhr und freitags von 11 bis 15 Uhr
zu besuchen. Der Eintritt ist kos-
tenfrei.
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Gefragte Persönlichkeiten
Im Gespräch mit Michael Groß, Präsident des AWO Bundesverbandes

Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).

Michael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWO
Bundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast bei
Rautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg Media

Der Präsident des AWO Bundes-
verbandes Michael Groß befin-
det sich auf Deutschland-Tour,
um sich über die aktuelle Lage
im Land ein Bild machen zu kön-
nen. Nach dem Besuch der AWO
in Siegburg, hat er sich die Zeit
für ein Interview bei Rautenberg
Media genommen.

Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-
gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-
genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-
ten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kosten
auffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem noch
ihre ihre ihre ihre ihre Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?
Das ist zurzeit eine sehr schwieri-
ge Frage. Wir befinden uns in Ge-
sprächen sowohl mit der Bundes-
regierung als auch mit der Bun-
desgemeinschaft der freien Wohl-
fahrtspflege. Das Thema ist sehr
schwierig, weil wir unterschiedli-
che Kostenträger und auch unter-
schiedliche Refinanzierungssträn-
ge haben. Es gibt Städte, da wür-
den Sie in eine leere Tasche grei-
fen, vor allem in Kommunen mit
überschuldeten Haushalten. Von
daher sehen wir zurzeit gar keine
Chance, die Kostensteigerungen
durch Fonds, so wie es in der Ex-
pertenkommission beschrieben
wird, durchzusetzen. Die Einrich-
tungen selber sind natürlich nicht
in der Lage, durch die Refinanzie-
rung die massiv steigenden Ener-
giekosten zu finanzieren. Auch das
Einsparpotenzial ist begrenzt. Sie
können keinen ehrenamtlichen
Treff bei minus fünf Grad Außen-
temperatur ohne Heizung durch-
führen. Wir als AWO haben
beispielsweise über 200 Quar-
tiersprojekte mit vielen Eigenmit-
teln, die aber auch begrenzt sind.
Durch den Mitgliederverband ver-

fügen wir auch nicht über ein gro-
ßes Vermögen oder Immobilien. Von
daher ist das endlich. Eine schwie-
rige Zeit für die Einrichtungen und
natürlich auch für die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter, die zu der
schwierigen Arbeit auch noch diese
Aufgabe vor Augen haben: Wie schaf-
fen wir die Refinanzierung dieser
Energiefrage?

Inwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die Nachfrage
bezüglich der bezüglich der bezüglich der bezüglich der bezüglich der Angebote der Angebote der Angebote der Angebote der Angebote der AAAAAWOWOWOWOWO
und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-
ten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderen
Bedarf?Bedarf?Bedarf?Bedarf?Bedarf?
Die Situation ist noch schwieriger
geworden. Dass wir einen zuneh-
menden Bedarf an Pflegeangebo-
ten haben, ist ja bekannt, aber auch
an Kitas. Eltern klagen mittlerweile
massiv auf ihren Rechtsanspruch
eines Kitaplatzes. Aber insgesamt
ist die Situation der Menschen in
den Stadtteilen schwierig. Wir ha-
ben Stadtteile, die funktionieren
noch, da dort viele Facharbeiter-
innen und Facharbeiter wohnen, die
über ein gutes Einkommen verfü-
gen, aber es gibt auch Quartiere, in
denen die Arbeitslosigkeit hoch ist
und die Menschen von der Grundsi-
cherung leben. Unsere Mitarbeiter
sind erschöpft, die Ehrenamtlichen
sind erschöpft. Und auch die Men-
schen, die von der Coronazeit in
diese schwierige finanzielle Situa-
tion kommen. Diese Menschen
wissen oft weder ein noch aus. Frü-
her gab es beim Einkaufen noch
die Chance, auf einzelne Produkte

zu verzichten. Wenn aber die Infla-
tionsrate so hoch ist und sie eine
Preissteigerung von 60 Prozent bei
Milchprodukten haben, dann kön-
nen Sie das nicht mehr kompen-
sieren. Und zusätzlich wissen viele
noch nicht, wie die Energiekosten-
abrechnung aussehen wird. Das
führt zu viel Verzweiflung, auch bei
Familien, die vielleicht vor sechs
bis acht Monaten noch nicht daran
gedacht haben, dass sie überhaupt
in eine solche Situation kommen
könnten.

Sie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild über
die Situation beim die Situation beim die Situation beim die Situation beim die Situation beim AAAAAWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO Kreisver-----
band Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V..... in Sieg- in Sieg- in Sieg- in Sieg- in Sieg-
burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.     WWWWWelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückeeeee
konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?
Ich habe die Eindrücke gewon-
nen, dass dort großartige Arbeit
geleistet wird und ohne Solidari-
tät und Wohlfahrtsarbeit - und da
spreche ich nicht nur von der AWO
- wäre unsere Gesellschaft um ei-
niges ärmer. Man kann das gar
nicht beschreiben, wenn man es
nicht selber erlebt, mit welcher
Intensität Menschen dort arbei-
ten. Sie gehen sowohl beruflich
über ihre Kräfte als auch ehren-
amtlich. Ich habe es da einfach.
Ich fahre als Präsident herum und
kann nur unsere Unterstützung
anbieten, aber derjenige, der je-
den Tag in seiner Freizeit arbeitet
und sein Verständnis: „Wie kann
ich meinem Nachbarn helfen?“
lebt, da kann ich wirklich nur den
Hut vor ziehen.

WWWWWelchen elchen elchen elchen elchen Appell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie an
die Politik?die Politik?die Politik?die Politik?die Politik?
Viele. Ich glaube, wir sind in
einer entscheidenden Zeit. Wir
haben in Deutschland schon
immer gewusst, dass wir viele
Kinder haben, die in einer Ar-
mutsfalle sitzen. Zurzeit sind
es circa drei Millionen. Wir ha-
ben jeden fünften Rentner in
der Armutsfalle, Tendenz stei-
gend. Wenn die schon seit Jah-
ren mit einer Decke im Zimmer
sitzen, braucht man denen
nicht extra zu sagen, schaltet
die Heizung runter. Das sind
häufig auch die, die auch sa-
gen: Ich gehe an Lebensmit-
teln vorbei und weiß, ich kann
mir das nicht leisten. Ich finde
es einerseits gut, was jetzt in
Bezug auf Unterstützung pas-
siert, aber unser Appell ist es,
das Geld zielgerichteter ein-
zusetzen. Das ist der wichtigs-
te Appell aktuell. Dann gibt es
noch zwei Punkte, die uns sehr
am Herzen liegen: Der eine
Punkt ist die soziale Gerech-
tigkeit in Deutschland. Es kann
ja nicht sein, dass eine Erzie-
herin oder eine Pflegerin 100
Jahre arbeiten müsste, um das
zu erreichen, was ein DAX-Vor-
stand in einem Jahr bekommt.
Und das zweite Thema ist, dass
wir als Gesellschaft wieder ge-
meinwohlorientierter werden
müssen – Gemeinnützigkeit muss
vor Profit stehen. Davon kann das
ganze Land profitieren. (bbr)
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Alte Brillen sind gute Hilfen für Bedürftige
Ortsausschuss Kaldauen startete Initiative

Veranstaltungen /
Termine aus
Siegburg

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November

Weihnachtsbaumschmückfest auf
dem Brückberg

Jeden DonnerstagJeden DonnerstagJeden DonnerstagJeden DonnerstagJeden Donnerstag
15 Uhr: Heilsames Singen mit geist-
lichem Impuls, in der Krankenhaus-
kapelle Siegburg, Ringstraße 49, es
gilt Maskenpflicht (FFP3) und Ein-
haltung von drei Meter-Abständen,
Anmeldung ist nicht erforderlich, Ev.
Krankenhausseelsorge im Helios-
Klinikum Siegburg

Ein Mal im Monat donnerstagsEin Mal im Monat donnerstagsEin Mal im Monat donnerstagsEin Mal im Monat donnerstagsEin Mal im Monat donnerstags
10 bis 11.30 Uhr: Gesprächskreis für
pflegende Angehörige, im ZEITRAUM/
Haus der Diakonie, Ringstraße 2, Sieg-
burg.
Bitte um vorherige telefonische An-
meldung: Diakonin Gunhild Zimmer-
mann, 02241/187378 oder unter
gunhild.zimmermann@helios-
gesundheit.de  Ev. Krankenhausseel-
sorge im Helios-Klinikum Siegburg

Eine unerwartet große Resonanz
hat der Aufruf des Ortsausschus-
ses Kaldauen der Katholischen
Kirchengemeinde St. Servatius
Siegburg, nicht mehr benötigte
Brillen zu spenden, ausgelöst.
Insgesamt 533 Sehhilfen wurden
in einen für diesen Zweck im Ein-
gangsbereich der Liebfrauenkir-
che aufgestellten großen Karton
abgelegt. Sicher verpackt wurden
die Brillen inzwischen an die von
Ehrenamtlern getragene, nicht
auf einen Gewinn bedachte Initi-
ative BrillenWeltweit.de mit Sitz
in Koblenz weiter geleitet. Unter
Anleitung eines Augenoptiker-
meisters werden sie dort nun fach-
kundig überprüft, etwa festge-
stellte Mängel behoben, mit den
notwendigen Angaben - wie Glä-
serstärke - versehen, verpackt in
staub-, wasser- und insektendich-
ten Klarsichtfolien per Paket, Pa-
lette oder Container in alle Welt
verschickt, also überall dorthin,

wo bedürftige Menschen auf funk-
tionierende Seehilfen angewiesen
sind; sie werden kostenlos über-
geben. Ulrich Tondar, der für den
Kaldauer Ortsausschuss die
Sammlung organisierte, dankt al-
len Spendern für ihre Bereit-
schaft, sich von ihren Brillen zu
trennen. Das war ihnen nicht
immer leicht, weil damit oft eine
wichtige Lebenserinnerung ver-
bunden war. Eine Seniorin erzählt:
Bald nach Beginn des Jahres 1945
mussten ihre Großeltern mit ihrer
Familie wegen der immer näher
kommenden russischen Armee
ihre Heimatstadt Gleiwitz (Schle-
sien) fluchtartig verlassen. Die
Mutter mit ihren vier Kindern fand
noch einen Platz in einem völlig
überfüllten Eisenbahnwagen, der
in Richtung Westen fuhr; der Va-
ter machte sich mit einem Pferde-
fuhrwerk auf den Weg. Am verein-
barten Treffpunkt westlich der
Oder wartete die Familie vergeb-

lich zwei Wochen auf den Vater.
Sie musste also alleine weiter und
kam nach vier Monaten
schließlich in Lüneburg (Nieder-
sachsen) an. Fast täglich ging die
Mutter in den nächsten Wochen
zur Stadtverwaltung in der Hoff-
nung, auf den dort aushängenden
Informationsblättern etwas über
den Verbleib ihres Ehemannes zu
erfahren. Es war Samstag, der 22.
Dezember 1945, 8.15 Uhr, als sie
wieder einmal vor dem Schwar-
zen Brett des Rathauses stand.
Wegen der noch nicht ausreichen-
den Lichtverhältnisse konnte sie
aber die Schrift nicht entziffern.
Ein Mann, der hinter ihr stand,
kam ihr zur Hilfe und reichte ihr
wortlos seine Brille. Als sie sich
umdrehte, um ihm zu danken, er-
kannte sie ihn: Es war ihr langge-
suchter Ehemann. Verständlich,
dass sie die Brille Zeit ihres Le-
bens als wertvolles Andenken in
Ehren hielt.
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Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/383897

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstraße 53, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/381855

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Angaben ohne Gewähr

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-
agentur@diakonie-sieg-
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr. Parkmöglichkeit ist
vorhanden.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden

die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), 02245 890 049
(Erich), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas, immer
am 1. Donnerstag des Monats
um 15 Uhr, kostenfrei. Leitung:
Elisabeth Bäsch Informie-
ren Sie sich aktuell immer über
Änderungen durch Pandemie-
bestimmungen (Rückfragen un-
ter 02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Tauschtreffen der
Siegburger
Briefmarkenfreunde

18. Wolsdorfer
Adventsmarkt
Am 1. Adventswochenende ver-
anstaltet die Interessengemein-
schaft der Wolsdorfer Vereine
1966 e. V. auf dem Gelände der
Gemeinschaftsgrundschule Sieg-
burg - Wolsdorf, Jakobstraße 10-
12, den 18. Wolsdorfer Advents-
markt. Der Markt wird am Sams-
tag, den 26. November, um 17
Uhr eröffnet und um 22 Uhr ge-
schlossen. Sonntags beginnt der
Markt um 11 Uhr und hat bis 17
Uhr geöffnet.
Der Wolsdorfer Adventsmarkt er-
freut jedes Jahr „jung und alt“
mit einer weihnachtlichen Atmos-
phäre. Privatanbieter, Vereine und
Einrichtungen aus dem Stadtteil
Wolsdorf bieten an ihren Ständen
ein reichhaltiges Angebot an.
Der Besucher findet auf dem Wols-
dorfer Adventsmarkt neben Weih-
nachtsdekoration, Weihnachtskar-
ten und Selbstgebasteltem auch
selbst hergestellte Liköre sowie
Marmeladen und allerlei Weih-
nachtsgebäck. Weiter geht es an
Selbstgestricktem, Kerzen, hand-
gesiedeter Seife sowie einer gro-
ßen Auswahl an Sockenwolle,
Lichtflaschen, Kochbüchern,
Schmuck und vielem mehr vorbei.
Für das leibliche Wohl ist natür-

lich auch gesorgt. Wer es süß mag,
findet Waffeln, Popcorn und Prali-
nen, aber auch Herzhaftes wird
angeboten.
Auch das Getränkeangebot kann
sich sehen lassen. Es gibt genü-
gend überdachte Plätze, um Spei-
sen und Getränke geschützt ein-
zunehmen, und sonntags ist die
Cafeteria im Saal des Pavillons
geöffnet. Neben heißem Kaffee
kann der Besucher aus einem
reichhaltigen Kuchenangebot
wählen.
Zudem wurde auch in diesem Jahr
wieder ein stimmungsvolles und
ansprechendes Programm für die
Besucher des Marktes auf die
Beine gestellt: Das Tambourcorps
„In Treue Fest“, Horst Stöcker mit
seinem Akkordeon und der Män-
nergesangverein Siegburg-Wols-
dorf werden mit weihnachtlicher
Musik und Gesang für die ent-
sprechende Atmosphäre sorgen.
Die Kindertagesstätte „Pauline
von Mallinckrodt“ und die Tanz-
gruppe des Kinderheims „Pauline
von Mallinckrodt“ runden das Pro-
gramm ab.
Sonntags warten wir auf den Hei-
ligen Nikolaus, der ab 15 Uhr vor-
beischauen will.

Der Siegburger Briefmarkenfreun-
de e.V. (SBF), der mit 120 Mitglie-
dern stärkste Verein des Rhein-
landes, meldet die noch anste-
henden Tauschtreffen im Jahre
2022.
14. Dezember, 17.30 Uhr, Restau-
rant Kubana, Zeithstraße 100,
53721 Siegburg:
Tausch und Nachlassberatung
Veranstalter: Siegburger Brief-
markenfreunde SBF, Kontakt: Dr.
Jan Clauss,
53173 Bonn, 0228/35 35 39,
mail@janclauss.eu sowie in Nach-
lassfragen
ulrich.klink@web.de,
53721 Sigburg,
02241/65819
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermineermineermineermineermine
11. Januar 2023

25. Januar 2023
8. Februar 2023
22. Februar 2023
22. März 2023
12. April 2023
26. April 2023
10. Mai 2023
24. Mai 2023
14. Juni 2023
28. Juni 2023
12. Juli 2023
26. Juli 2023
9. August 2023
23. August 2023
13. September 2023
27. September 2023
11. Oktober 2023
25. Oktober 2023
8. November 2023
22. November 2023
13. Dezember 2023
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Freiluftkrippe
der Kirchengemeinde St. Servatius Siegburg
In diesem Jahr auf dem Michaelsberg vor der Abteikirche

Foto: Sebastian FelskeFoto: Sebastian FelskeFoto: Sebastian FelskeFoto: Sebastian FelskeFoto: Sebastian Felske

Nein, die Damen dekorieren kein
Schaufenster neu, sie sind mit den
Vorbereitungen für die Freiluft-
krippe der Kirchengemeinde St.
Servatius beschäftigt.
Sie steht in diesem Jahr oben auf
dem Michaelsberg im Hof vor der
Abteikirche. Mit lebensgroßen
Schaufensterpuppen, jeden Ad-
ventssamstag mit einer neuen
Szene gestaltet, hat sie schon in
den beiden Vorjahren viele Men-
schen angelockt (2020 in Seligent-
hal, 2021 in Kaldauen).
Was bewegt die sechs Frauen
dazu, Zeit und Energie in diese
Aktion zu investieren? „Einen
Platz für die Gemeinschaft in der
Advents- und Weihnachtszeit zu
schaffen, an dem man endlich
wieder zusammenkommen kann,
zur Ruhe kommt, Besinnlichkeit
findet und sich die Bedeutung von
Weihnachten im christlichen Sin-
ne mit Familie, Freunden und an-

deren Menschen einmal wieder
bewusst macht.“ Einig sind sich
die sechs, dass es auch die ein-
zigartige Zusammenarbeit mit al-
len, die bei diesem Projekt mit-
helfen, ist, die den Einsatz lohnt.
„Sie ist unglaublich harmonisch,
produktiv und voller Inspiration -
sie macht uns, trotz der vielen

Arbeit, regelrecht glücklich.“
Und so ist das Team sehr froh und
dankbar, noch eine Reihe weite-
rer Unterstützer zu haben: vom
Aufbauteam der Hütte, über Ideen-
geber und Bastelfreudige bei der
Produktion der kleinen Geschen-
ke zum Mitnehmen, helfenden
Händen bei den zusätzlichen Ak-

tionen an den Samstagnachmit-
tagen bis hin zum Angebot der
Patres vom Karmel, ihre Biblio-
thek als Lager zu benutzen und
des Stromanschlusses vom KSI.
Alles nähere zu der Aktion „Freiluft-
krippe“ über den Link https://
www.servatius-siegburg.de/aktuel-
les/neuigkeiten/Freiluftkrippe-2022/
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Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!

Niemand ist alleine krank
Verein „Leben mit Krebs“ unterstützt
Angehörige

Inga Fenner vom Verein „LebenInga Fenner vom Verein „LebenInga Fenner vom Verein „LebenInga Fenner vom Verein „LebenInga Fenner vom Verein „Leben
mit Krebs“ leitet den Angehöri-mit Krebs“ leitet den Angehöri-mit Krebs“ leitet den Angehöri-mit Krebs“ leitet den Angehöri-mit Krebs“ leitet den Angehöri-
gentreff. Foto: Vereingentreff. Foto: Vereingentreff. Foto: Vereingentreff. Foto: Vereingentreff. Foto: Verein

Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Das geschieht in sogenannten
Meetings, in denen Betroffene
sich über die Krankheit Alkoho-
lismus austauschen. Diesen Aus-
tausch nennen wir Selbsthilfe. Wir
kennen voneinander in der Regel
nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die Meetings statt (wir empfeh-
len jedoch einen Anruf vorher).
Coronavorschriften sind einzuhal-
ten.
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr, Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 02241 402 044 (Karin),
0228 9455050 (Cilli),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr, Hennef, Ev. Kirchenge-

meinde, Raum „Matthäus“, Bon-
ner Straße 26, 53773 Hennef, Bit-
te an der Pforte melden, 01522
1471 126 (Edmund), 02241 8982
321 (Stefan), Hennef@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr, Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177 4050 978
(Rita), 02241 71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr, Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176 7839 9950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr, Siegburg, Gemeinde-
haus der ev. Auferstehungskirche,
Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247 968 166 (Roswitha), 02241
8982 321 (Stefan), 02245 890 049
(Erich), Siegburg@Anonyme-Alko-
holiker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg

Feierabend für
Krebserkrankte

Der Verein „Leben mit Krebs“ lädt
für Dezember wieder zu einer Ge-
sprächsrunde für Angehörige von
Erkrankten ein. Hintergrund: Die
Diagnose Krebs verändert plötz-
lich alles im Leben. Nicht nur für
die Betroffenen selbst, sondern
auch für deren Angehörige. Denn
diese geben Halt und pflegen,
werden aber mit den Anforderun-
gen oft allein gelassen. Deshalb
wurde unter dem Motto „Nie-
mand ist alleine krank“ eine
Selbsthilfegruppe ins Leben geru-
fen. Die offenen Gesprächsrunden
unter Leitung von Inga Fenner fin-
den immer an jedem zweiten
Samstag im Monat im „Club“,
Markt 1, in Sankt Augustin statt.
Ausnahmsweise treffen sich die
Angehörigen von Krebsbetroffe-
nen beim nächsten Mal am 10.am 10.am 10.am 10.am 10.
Dezember um 15 Uhr in der Richt-Dezember um 15 Uhr in der Richt-Dezember um 15 Uhr in der Richt-Dezember um 15 Uhr in der Richt-Dezember um 15 Uhr in der Richt-
hofenstrhofenstrhofenstrhofenstrhofenstraße 46 in Sankt aße 46 in Sankt aße 46 in Sankt aße 46 in Sankt aße 46 in Sankt Augus-Augus-Augus-Augus-Augus-

tintintintintin. Interessierte werden gebeten,
sich bei Inga Fenner unter Telefon
02241/8460497 anzumelden. Sie
gibt auch weitere Informationen.

Für Krebsbetroffene heißt es am
Donnerstag, 8. Dezember, wieder
„Feierabend“. Diese Treffen für
Mitglieder des Vereins „Leben mit
Krebs“ und Erkrankte unter der
Leitung von Klaus Holtschneider
sollen die Verbindung unterein-
ander pflegen und Halt geben,

gerade auch einmal mit einer Pau-
se vom sonst so allgegenwärti-
gen Thema Krebs. Die Veranstal-
tung, zu der auch die Partner ein-
geladen sind, findet um 19 Uhr im
„Brauhaus“ in Siegburg, Holzgas-
se, statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
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Tönnisberger Fest in Lila 2022
Lila-weiße KG stellte Stimmungskanone Marita Köllner als „Herzträgerin 2023“ vor

Beim Fest in Lila stellten die „Tönnisberger“ Marita Köllner als Herz-Beim Fest in Lila stellten die „Tönnisberger“ Marita Köllner als Herz-Beim Fest in Lila stellten die „Tönnisberger“ Marita Köllner als Herz-Beim Fest in Lila stellten die „Tönnisberger“ Marita Köllner als Herz-Beim Fest in Lila stellten die „Tönnisberger“ Marita Köllner als Herz-
träger 2023 vorträger 2023 vorträger 2023 vorträger 2023 vorträger 2023 vor

Für Riesengaudi sorgte ebenso die Tönnisberger ShowgruppeFür Riesengaudi sorgte ebenso die Tönnisberger ShowgruppeFür Riesengaudi sorgte ebenso die Tönnisberger ShowgruppeFür Riesengaudi sorgte ebenso die Tönnisberger ShowgruppeFür Riesengaudi sorgte ebenso die Tönnisberger Showgruppe

Zum neuen Senator ernannte die KG Dirk WintrichZum neuen Senator ernannte die KG Dirk WintrichZum neuen Senator ernannte die KG Dirk WintrichZum neuen Senator ernannte die KG Dirk WintrichZum neuen Senator ernannte die KG Dirk Wintrich

Unter dem Motto „5 x 11 Johr-
Domols un jetz fiere mer en Sie-
burch Fastelovend met Hätz „ star-
tete die KG „Die Tönnisberger“
1968 e.V. beim megajecken Kar-
nevalsauftakt „Fest in Lila“ im
Hotelrestaurant „Kasserolle“ in
die Jubiläums-Session 2023. Nach
Grußworten von Bürgermeister
Stefan Rosemann, der mit seinen
Stellvertretern Dr. Susanne Haa-
se-Mühlbauer, Britta Pahlenberg
und Oliver Schmidt mitfeierte, bil-
dete der Empfang der designier-
ten Tollitäten Clemens und Sus-
anne sowie Kinderprinzenpaar in
spe Tom und Lotta ein Highlight.
Dann bebte der Saal, denn im An-
schluss eroberte Stimmungskano-
ne Marita Köllner (Et fussich Jul-
chen) mit ihren Hits im Hand-
streich die Herzen des Publikums.
Nach umjubelten Auftritt lüftete
Lila-Weißen-Oberhaupt Norbert
Caspar das Geheimnis und stellte
die Kölner Sängerin als besonders
sozial engagierte Karnevalistin
und Anwärterin fürs „Das Golde-
ne Herz 2023“ vor. In der Lauda-
tio lobte er die sozialen und kari-

tativen Projekte, welche die Künst-
lerin fördere. Dazu gehören Insti-
tutionen für krebskranke und be-
dürftige Kinder sowie Einrichtun-
gen für Senioren, Behinderte,
Arme und Obdachlose. Auch un-
terstützte sie die Flutopfer der
verheerenden Überschwemmun-
gen Mitte Juli 2021 in der Region.
Die Verleihung des Goldherz ist
auf der Jubiläums-Sitzung der KG
am 14. Januar 2023 im Rhein Sieg
Forum geplant. (Tickets unter
02241/65232). Vereinsseitig ehr-
te Präses Caspar Senator Wolf-
gang Voges für 30 Jahre Tönnis-
berger-Zugehörigkeit. Zum neu-
en KG-Senator ernannte man Dirk
Wintrich. Im Programm sorgten
mit Spitzendarbietungen die DKG
„Vergissmeinnicht“ Braschoß, der
Rock’n’Roll Club Siegburg und die
„Tönnisberger Showgruppe“ für
Riesengaudi. Für beste Musikbe-
gleitung zeigte sich Entertainer
Siggi Klein (Herzträger 2022) ver-
antwortlich. Auch den neuen Mot-
to-Orden stellten die Lila-Weißen
vor. Infos, Events und Bilder
unter:www.dietoennisberger.de
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Bundesweiter Vorlesetag bei den Deichhaus-Küken
Bürgermeister Stefan Rosemann liest bei den Deichhaus-Küken eine Geschichte vor

Aufmerksame und gebannte ZuhörerAufmerksame und gebannte ZuhörerAufmerksame und gebannte ZuhörerAufmerksame und gebannte ZuhörerAufmerksame und gebannte Zuhörer

Geschichten verbinden - doch
manche Kinder erleben zu Hause
nicht mehr, wie schön Vorlesen
ist. Hier setzt der jährlich statt-
findende bundesweite Vorlesetag
an. In diesem Jahr stand er unter
dem Motto „Gemeinsam einzig-
artig“.
So kamen die Deichhaus-Küken
an diesem Tag in den Genuss von

„Ihrem“ Bürgermeister, Herrn
Stefan Rosemann, die Geschichte
„Grimm und Möhrchen, ein Zesel
zieht ein“, vorgelesen zu bekom-
men.
Aufmerksam und gebannt hörten
die Kinder der spannend vorgele-
senen Geschichte zu. Danach hat-
ten sie Gelegenheit, sich mit dem
Bürgermeister über das Gehörte

zu unterhalten. Sie hatten aber
auch einige andere Fragen an den
besonderen Besuch. Er wurde zum
Beispiel gefragt, wie alt er wäre
und ob er der echte Bürgermeis-
ter sei. Diese und andere Fragen
konnte er alle mit viel Geduld und
zur Zufriedenheit der Kinder be-
antworten. Ein sehr schönes Er-
lebnis für die Kinder.
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K.G. Die Lustigen Weiber un dat Schmölzje, Siegburg
Weihnachtsbasar
Wir möchten uns bei allen bedanken, die sich die Zeit
genommen haben, uns am 12./13. November im Bier-
garten Zum Alten Stallberg besucht haben. Es waren
zwei tolle Tage mit traumhaften Wetter. Vielen Dank
an die Gastwirte Martina und Frank Pritz, dass sie uns
ihren Biergarten zur Verfügung gestellt haben. Auch
im nächsten Jahr werden wir dieses Ereignis wieder-
holen. Bleibt alle gesund und vielleicht sehen wir uns
am 16. Februar 2023 auf unserer Weibersitzung.
Eure Lustigen Weiber un datSchmölzje

Ältestes Mitglied der
Bürgergemeinschaft-
Deichhaus wird 95 Jahre alt

Jubilarin Dorothea Mai (Mitte), Annegret Termin und Monika KochJubilarin Dorothea Mai (Mitte), Annegret Termin und Monika KochJubilarin Dorothea Mai (Mitte), Annegret Termin und Monika KochJubilarin Dorothea Mai (Mitte), Annegret Termin und Monika KochJubilarin Dorothea Mai (Mitte), Annegret Termin und Monika Koch
(links)(links)(links)(links)(links)

Zum 95. Geburtstag gratuliert die
Bürgergemeinschaft Siegburg-
Deichhaus ihrem ältesten Mit-
glied, Dorothea Mai (genannt
„Dorle“), ganz herzlich.
Die Beauftragte für Ehrungen und
Jubiläen in der Bürgergemein-
schaft, Annegret Termin und Mo-
nika Koch, nahmen dies zum An-
lass für einen Besuch. Seit Grün-
dung der Sportabteilung im Jahr

1979 Mitglied bei der Bürgerge-
meinschaft, nimmt Dorle noch
heute rege am gesellschaftlichen
Leben am Deichhaus teil. Wo sie
ist, versprüht sie gute Laune und
gibt auch immer noch ein Contra,
wenn sie mit ihren Enkeln Skat
spielt.

Wir wünschen weiter alles Gute,
vor allem Gesundheit.
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- 0:4
- 0:2
- 2:0
- 2:1
- 2:0
- 5:0
- 0:2
- 3:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 13 37:12 30
2. 13 29:15 30
3. 13 36:18 26
4. 13 36:12 25
5. 13 28:22 23
6. 13 21:18 23
7. 13 19:15 20
8. 13 24:18 19
9. 13 22:20 17
10. 13 14:17 16
11. 13 15:20 15
12. 13 16:22 12
13. 13 13:43 11
14. 13 17:31 8
15. 13 13:31 8
16. 13 9:35 8

SV Bergisch Gladbach

FC Hennef

FC Pesch

Borussia Freialdenhoven

Viktoria Arnoldsweiler

TuS BW Königsdorf
Frechen 20

Fortuna Köln II
FC Hürth

BCV Glesch-Paffendorf

Siegburger SV
FC BW Friesdorf

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23

SV Eintracht Hohkeppel

VfL Vichttal
Bonner SC

FC Wegberg-Beeck

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 27.11., 15:00 Uhr SV Eintracht Hohkeppel - FC Hürth

So. 27.11., 15:00 Uhr Siegburger SV - Frechen 20

So. 27.11., 15:00 Uhr BCV Glesch-Paffendorf - SV Bergisch Gladbach

Fr. 25.11., 20:00 Uhr FC Wegberg-Beeck - Bonner SC

So. 27.11., 14:30 Uhr Borussia Freialdenhoven - Viktoria Arnoldsweiler

So. 27.11., 15:30 Uhr FC BW Friesdorf - VfL Vichttal

So. 27.11., 15:30 Uhr FC Pesch - Fortuna Köln II

So. 27.11., 15:30 Uhr TuS BW Königsdorf - FC Hennef

Mittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & Tabelle 1         12. Spieltag        12. Spieltag         12. Spieltag        12. Spieltag

MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FC Hürth FC Wegberg-Beeck
Bonner SC TuS BW Königsdorf

VfL Vichttal BCV Glesch-Paffendorf

SV Bergisch Gladbach Fortuna Köln II
Viktoria Arnoldsweiler Siegburger SV
FC Hennef Borussia Freialdenhoven
Frechen 20 FC BW Friesdorf
FC Pesch SV Eintracht Hohkeppel

Ergebnisse und Tabelle
SSV Siegburg

- 10:1
- 3:2
- 4:1
- 2:0
- 2:0
- 4:1
- 2:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 13 60:21 35
2. 13 42:14 32
3. 13 41:24 26
4. 14 33:26 25
5. 13 37:34 24
6. 13 35:25 22
7. 13 27:30 20
8. 13 26:20 18
9. 14 31:26 15
10. 13 27:40 15
11. 13 30:30 14
12. 13 22:38 14
13. 14 34:31 13
14. 13 23:48 12
15. 14 17:44 10
16. 13 20:54 6

SV Menden
SV Fortuna Müllekoven

SSV Kaldauen

Umutspor Troisdorf
RW Hütte

TuS Mondorf II

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           15. Spieltag         15. Spieltag          15. Spieltag         15. Spieltag

SSV Happerschoß
SF Aegidienberg

FC Kosova
Spvgg. Hurst-Rosbach

Hellas Troisdorf
SV Allner-Bödingen

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05
1. FC Niederkassel

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 27.11., 14:30 Uhr SV Allner-Bödingen - FC Kosova

So. 27.11., 14:30 Uhr Umutspor Troisdorf - 1. FC Niederkassel II

So. 27.11., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - SSV Happerschoß

So. 27.11., 12:30 Uhr TuS Mondorf II - SF Aegidienberg

So. 27.11., 14:00 Uhr SSV Kaldauen - 1. FC Niederkassel

So. 27.11., 14:45 Uhr SV Fortuna Müllekoven - RW Hütte

TSV Wolsdorf

So. 27.11., 14:45 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - Hellas Troisdorf

1. FC Niederkassel II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Hellas Troisdorf

SSV Kaldauen
1. FC Niederkassel SF Troisdorf 05

RW Hütte

FC Kosova Umutspor Troisdorf
SF Aegidienberg TSV Wolsdorf

SV Fortuna Müllekoven
TuS Mondorf II

SSV Happerschoß Spvgg. Hurst-Rosbach

Little Pumas haben nur
noch ein paar Plätze frei

Ergebnisse und Tabelle
SSV Kaldauen

KULTUR IN 
THE CITY 
www.kultur-in-troisdorf.de

Weitsprung macht SpaßWeitsprung macht SpaßWeitsprung macht SpaßWeitsprung macht SpaßWeitsprung macht Spaß

Das LAZ Puma Rhein-Sieg hat für
die Little Pumas (Jahrgang 2018-
2019) weitere Kapazitäten ge-
schaffen, dies ermöglicht uns wei-
tere KInder aufzunehmen.
Das Training findet nach den
Herbstferien jeden Freitag von 16
bis 17 Uhr in der Halle am Anno-
Gymnasium in Siegburg statt.
Wir bieten ein vielfältiges Trai-
ningsangebot mit Spaß und Freu-
de an der Bewegung. Es geht um
ein spielerisches Erlernen der drei
Grundbausteine des Sports. Lau-
fen, Springen und Werfen sind die
Grundlage für fast alle Sportar-
ten.
Die Kids lernen ihre körperlichen
Fähigkeiten bewusst wahrzuneh-
men und erfahren gleichzeitig
eine breitgefächerte sportliche

Grundausbildung.
Die zuständigen Trainer sind Lena
Bastin und Aaron Allenberg. Für
ein Probetraining oder weitere
Infos können sich alle Eltern bei
Lena Bastin unter
lena.bastin@laz-sport.de melden.
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Anzeige

Festliche Jubiläumsgala -
30 Jahre ADTV-Tanzschule Breuer in Hennef
Die ADTV-Tanzschule Breuer ver-
anstaltet anlässlich des Jubilä-
ums „30 Jahre ADTV-Tanzschule
Breuer in Hennef“ einen festli-
chen Jubiläumsball.
Am 10. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 2022 feiert
die ADTV-Tanzschule Breuer ihr
30-jähriges Jubiläum mit einem
festlichen Galaball. Zum Tanz
spielt die Feedback Dancing
Band auf, die schon bei vielen
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten im Maritim Hotel Bonn die
Profitanzpaare begleitete und
auch bei den Pubilkumstanzse-
rien die Tanzfläche füllte. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, zu den
Klängen der besten Live-Tanz-
kapelle Deutschlands über das
Parkett zu schweben.
Um Ihnen einen unvergesslichen
Abend zu bescheren, hat das
Team der ADTV-Tanzschule Breu-
er außerdem ein exquisites
Showprogramm für Sie vorbe-
reitet. Lassen Sie sich von den
Highlights überraschen, die auf
Sie warten.
Neben den zahlreichen langjäh-

rigen Mitgliedern der ADTV-Tanz-
schule Breuer, die im Rahmen des
Abends geehrt werden, fiebern
auch viele Jugendliche dem Er-
eignis entgegen. Für sie ist es der
erste Ball, den sie gemeinsam mit
ihren Eltern erleben dürfen, nach-
dem sie im Tanzkurs das Welt-
tanzprogramm erlernt haben.
Das in Deutschland entwickelte
WelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogramm bildet die Ba-
sis des Paartanzens, dem nicht
nur auf dem Tanzparkett, sondern
auch im privaten und gesellschaft-
lichen Leben eine entscheidende
Rolle zukommt. Tanzen als eine

der ältesten Kulturtechniken der
Menschheit verbindet Geschlech-
ter, Generationen, Nationalitäten,
Religionen und soziale Schichten.
Der regelmäßige Besuch von Tanz-
kursen und die eng damit verbun-
denen Bälle begleiten seit Gene-
rationen Jugendliche auf ihrem
Weg zum Erwachsenwerden, in-
dem wichtige Werte des respekt-
vollen Umgangs zwischen Part-
nern vermittelt und soziale Um-
gangsformen eingeübt werden.
Das Welttanzprogramm ist im Re-
gister guter Praxisbeispiele zur
Erhaltung immateriellen Kulturer-

bes der UNESCO eingetragen.
Einlass für den Jubiläumsball in
der Stadthalle Troisdorf ist um
19:00 Uhr. Der Ball beginnt um
20:00 Uhr und endet um 01:00
Uhr. Karten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in der
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer in
Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-T-T-T-T-Teameameameameam
heißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommen
zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-
erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.
Freuen Sie sich außerdem auf
ein umfangreiches Angebot neu-
er Kurse.
Das gesamte KursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogramm fin-
den Sie auf www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten Sie die Tanzschul-Mitarbei-
ter gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de,

ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz.Druck.Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media
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Faustballerinnen des STV auf 4. Platz
Männer können trotz guter Leistung in der Landesliga nicht punkten

CHILLEN 
MIT KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Die Faustballerinnen des STV liegen nach zwei Spieltagen auf dem 4.Die Faustballerinnen des STV liegen nach zwei Spieltagen auf dem 4.Die Faustballerinnen des STV liegen nach zwei Spieltagen auf dem 4.Die Faustballerinnen des STV liegen nach zwei Spieltagen auf dem 4.Die Faustballerinnen des STV liegen nach zwei Spieltagen auf dem 4.
Platz in der Verbandsliga.Platz in der Verbandsliga.Platz in der Verbandsliga.Platz in der Verbandsliga.Platz in der Verbandsliga.

Die Faustballerinnen des STV be-
legen nach dem zweiten Spieltag
in der Verbandsliga den vierten
Platz. Es wäre sogar mehr drin
gewesen, aber nach einem wah-
ren Faustball-Krimi im Forum
Wahlscheid ging das Team des
Ohligser TV3 nach drei Sätzen als
Sieger vom Platz. Schon der erste
Satz war denkbar eng, am Ende
stand es 12:10 für die Spieler-
innen aus Ohligs. Im entscheiden-
den Moment nutzte das Quintett
eine kurze Phase der Unaufmerk-
samkeit bei Siegburg und holte
sich den Satz. Die Faustballerin-
nen des STV zeigten aber sofort
die richtige Antwort und glichen
nach einem hart umkämpften
14:12 nach Sätzen aus. Leider
konnten sie im entscheidenden
dritten Satz das hohe Spielniveau
und Tempo nicht halten. Am Ende
sicherte sich der Ohligser TV3 den
Satz mit 11:3. Viel Zeit sich zu
ärgern hatte das Siegburger Quin-
tett nicht, denn nach einer kur-
zen Pause ging es direkt weiter
gegen den TV Voerde. Und wieder
wurde es kraft- und nervenrau-
bend. Aber diesmal mit dem bes-

seren Ende für die Faustballerin-
nen des STV. Nach drei Sätzen
ging das Team als verdienter Sie-
ger in einem sehr ausgeglichen
Spiel vom Platz (10:12, 11:07,
09:11). Damit hat das Team in der
Verbandsliga eine gute Ausgangs-
position.
Die Faustballer des STV liegen
nach dem zweiten Spieltag in der
Landesliga auf dem sechsten
Platz. Dabei wäre gegen den
Leichlinger TV3 mehr drin gewe-
sen als die letztlich unglückliche
Drei-Satz-Niederlage. Aber im
entscheiden Moment fehlt dem
Team noch die Konstanz. So konn-
te sich Leichlingen den dritten
Satz und damit den Sieg holen.
Gegen den verlustpunktfreien Ta-
bellenführer Ohligser TV2 hielten
die Faustballer des STV zwar gut
mit, doch trotz mannschaftlich
geschlossener Leistung konnte
die Zwei-Satz-Niederlage nicht
abgewendet werden. Dennoch
zeigt sich deutlich, dass das Team
derzeit hinter den Möglichkeiten
zurückbleibt, was für die kommen-
den Spieltage optimistisch
stimmt.
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Ehrenvolle Leistung: Schulsanitätsdienst
Schulsanitätsdienst der Gesamtschule Am Michaelsberg
ehrt die DRK-Mitarbeiterin Judith Hammer

Auszeichnungen für Frau Hammer, Sara El Fayda, Kimberley Pilger, Marcel HantelAuszeichnungen für Frau Hammer, Sara El Fayda, Kimberley Pilger, Marcel HantelAuszeichnungen für Frau Hammer, Sara El Fayda, Kimberley Pilger, Marcel HantelAuszeichnungen für Frau Hammer, Sara El Fayda, Kimberley Pilger, Marcel HantelAuszeichnungen für Frau Hammer, Sara El Fayda, Kimberley Pilger, Marcel Hantel

Tag der offenen Tür am Anno-Gymnasium
Einladung an alle Grundschulkinder und ihre Eltern

Das Schulsanitätsteam der Gesamtschule Am Michaelsberg Siegburg ehrt Judith HammerDas Schulsanitätsteam der Gesamtschule Am Michaelsberg Siegburg ehrt Judith HammerDas Schulsanitätsteam der Gesamtschule Am Michaelsberg Siegburg ehrt Judith HammerDas Schulsanitätsteam der Gesamtschule Am Michaelsberg Siegburg ehrt Judith HammerDas Schulsanitätsteam der Gesamtschule Am Michaelsberg Siegburg ehrt Judith Hammer

Sollten besondere Leistungen an-
erkannt werden? Sollten Men-
schen, die diese Leistungen er-
bringen nicht auch Anerkennung
für ihre Leistungen erfahren?
Diese Gedanken verfolgte die
Deutsche-Rot-Kreuz-Mitarbeite-
rin Judith Hammer, als sie an un-
serer Schule junge Schulsa-
nitäter*innen auszeichnen woll-
te. Diese Gedanken hatte aber
auch unser Schulsanitätsdienst
unter der Leitung von Matthias
Ennenbach mit Blick auf die Rot-
kreuz-Mitarbeiterin Judith Ham-
mer im Sinn. Im Zuge der Feier
wurde Frau Hammer zu ihrer gro-
ßen Freude für ihre langjährige
Verbundenheit zu unserem Schul-
sanitätsdienst zur „Ehren-Schul-
sanitäterin“ ernannt.
Frau Hammer engagiert sich seit
dem Beginn der Kooperation der
Gesamtschule Am Michaelberg
mit dem Deutschen Roten Kreuz
für unser Schulprojekt, aus dem
bereits mehr als 500 junge
Ersthelfer*innen hervorgegangen
sind. In dieser Zeit stand sie un-
serem Schulsanitätsdienst stets
helfend, unterstützend und „an-
erkennend-ehrend“ zur Seite. Im
Rahmen dieser Schulfeier zeich-
nete Frau Hammer ihrerseits un-
sere Schüler*innen Sara El Fayda,
Kimberley Pilger und Marcel Han-
tel für jeweils fünf Jahre Engage-
ment im Namen des Deutschen
Roten Kreuzes aus.

Endlich wieder in Präsenz vor Ort:
Zu einem echten „Tag der offenen
Tür“ lädt das Anno-Gymnasium
am 3. Dezember alle Grundschul-

kinder der 4. Klassen und ihre
Eltern ein. Sie können sich vor
Ort einen Überblick über das viel-
fältige Angebot der Schule ve-

schaffen und die Atmosphäre des
Anno „erschnuppern“.
Bereits ab 8.30 Uhr gibt es Be-
suchskarten für die beliebten
Schnupper-Unterrichtsstunden in
den Klassen 5-7, an denen die 4.-
Klässler teilnehmen können.
Um 9 Uhr beginnt das Programm
mit einer Informationsveranstal-
tung in der Aula. Danach, um 10
Uhr und 10.45 Uhr starten die
oben erwähnten Besuchsstunden.
Parallel dazu werden in mehreren
Gruppen Hausführungen angebo-
ten.
Darüber hinaus kann man im Fo-
yer an zahlreichen Ständen Infor-
mationen über das Schulleben er-

halten: zum Beispiel den Ganz-
tag, die Erprobungsstufe, das Fä-
cherspektrum, die Elternarbeit
oder die Schülervertretung am
Anno.
Damit vor allem die Kinder auch
etwas erleben können, gibt es
Mitmachangebote, zum Beispiel
in den Fachräumen der Naturwis-
senschaften oder Klettern in der
Sporthalle, zum Spielen und noch
so manches andere. Kleinere Ge-
schwisterkinder können wieder
durch den Pädagogik-Leistungs-
kurs betreut und beschäftigt wer-
den. Auch für das leibliche Wohl
wird durch die Indienhilfe-Gruppe
gesorgt und der Erlös an das Kin-
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Tag der offenen Tür am GSA
Am Gymnasium Siegburg Alleestraße gibt es am Samstag
ein buntes Programm für Groß und Klein

derheim Prem Sadan in Mumbai
gespendet.
Alles sehr gute Gründe, am Sams-
tag im Anno-Gymnasium vorbei-
zukommen.
Für weitere gezielte Einblicke in
das Schulleben können die Kin-
der der 4. Klassen auch wieder
die Schnupperkurse am Anno-
Gymnasium besuchen. Am Diens-
tag, den 29. November ab 13.45
Uhr, lädt die Welt der Bücher in
der Schulbücherei „LiterAnno“
zum Schmökern und Erkunden ein.
Ab 15 Uhr können Schachfreun-
dinnen und -freunde die Schach-

AG kennen lernen. Am Mittwoch,
den 30. November ab 15 Uhr, gibt
es bei „Wer wird denn gleich in
die Luft gehen?“ interessante
Physik-Phänomene zu bestaunen.
Und in Bewegung kommen am
Donnerstag, den 1. Dezember ab
14 Uhr, alle Tanzbegeisterten bei
„Let’s dance“ mit der Tanz-AG in
der Sporthalle.
Zu den Schnupperkursen wird um
Voranmeldung gebeten, da die
Plätze zum Teil begrenzt sind.
Das Anno-Gymnasium freut sich
auf alle kleinen und großen Besu-
cher.

Foto: Cordula Engel,Foto: Cordula Engel,Foto: Cordula Engel,Foto: Cordula Engel,Foto: Cordula Engel,
Anno-GymnasiumAnno-GymnasiumAnno-GymnasiumAnno-GymnasiumAnno-Gymnasium

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Vor Jahreswechsel und 
Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Beim 
Schenken 
an den 
Sommer 
denken!

MARKISEN-WINTER 2022
KULTUR 
VERSORGER 

www.kultur-in-troisdorf.de

Am 26. November lädt das Gym-
nasium Siegburg Alleestraße alle
interessierten Vierklässlerinnen

und Vierklässler mit ihren Eltern
zum Kennenlernen, Mitmachen
und Erkunden beim Tag der offe-
nen Tür ein. Wir beginnen um 9
Uhr in der Aula und haben ein
buntes Programm zusammenge-
stellt, um viele Einblicke zu er-
möglichen und alle Fragen zu be-
antworten. Auch für jüngere Ge-
schwisterkinder gibt es Spannen-
des zu erleben! Weitere Informa-
tionen unter: https://gymnasium-
alleestraße.de/. Wer kurz vor Be-
ginn des Anmeldezeitraums noch
einmal Beratungsbedarf hat, ist
am 2. Februar 2023 herzlich zu
unserem Informationsabend
„Frag’ doch mal das GSA“ einge-
laden, der um 18.30 Uhr in der Men-
sa beginnt. Nachdem unsere Ange-
bote der „Kleinen Entdecker“ die-
ses Jahr in Windeseile ausgebucht
waren, bietet sich hier noch die
Möglichkeit, an einem unserer Ent-
deckerworkshops teilzunehmen.
Um eine Anmeldung wird gebeten:
kleine.entdecker@gymnasium-
alleestraße.de. Wir freuen uns dar-
auf, euch und Sie kennenzulernen!

Das GSA freut sich darauf, Sie und euch kennenzulernenDas GSA freut sich darauf, Sie und euch kennenzulernenDas GSA freut sich darauf, Sie und euch kennenzulernenDas GSA freut sich darauf, Sie und euch kennenzulernenDas GSA freut sich darauf, Sie und euch kennenzulernen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Mobile Jugendarbeit
Kaldauen für 5 Jahre
gesichert

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Freuen können sich Jugendliche
in Kaldauen: Das Angebot der
mobilen Jugendarbeit mit der Pä-
dagogin Meike Hardung von der
Katholischen Jugendagentur wird
für die nächsten fünf Jahre fortge-
setzt! Das hat der Jugendhilfe-
ausschuss der Stadt Siegburg auf
Antrag von CDU und Bündnis 90/
Die Grünen einstimmig beschlos-
sen.
Seit Mai 2022 steuert Meike Har-
dung mit dem schwarzen Jugend-
bus BLACKBOX regelmäßig vier
Standorte - Basketballanlage/
Skateanlage Lendersbergstraße,

Spielplatz Weißdornweg, Spiel-
platz Rothenbruch, Spielplatz am
Sonnenhang - an und steht dort
von 16 bis 20 Uhr als Ansprech-
partnerin für Jugendliche zur Ver-
fügung.
Stadtverordnete Anna Diegeler-
Mai: „Es freut mich sehr, dass diese
wichtige Arbeit vor Ort nun für die
kommenden Jahre gesichert ist.
Zum Spektrum gehören gemein-
same Freizeitaktivitäten und Be-
ratung. Die seit Mai entstandene
Jugend-Community kann weiter-
wachsen. Gut für Kaldauen.“

Michael Franz Burgemeister

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Eine Idee der Grünen
wird umgesetzt!
Pilotprojekt Wasserspender am
Schulzentrum Neuenhof.

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei B90/Grüne

Astrid Thiel, Vorsitzende Umwelt-Astrid Thiel, Vorsitzende Umwelt-Astrid Thiel, Vorsitzende Umwelt-Astrid Thiel, Vorsitzende Umwelt-Astrid Thiel, Vorsitzende Umwelt-
und Klimaausschussund Klimaausschussund Klimaausschussund Klimaausschussund Klimaausschuss

In dieser Woche wurde der Was-
serspender in Betrieb genommen.
600 Alumehrwegflaschen wurden
an die Schüler:innen ausgegeben,
damit Sie den Wasserspender täg-
lich nutzen können. Ziel dieser Ak-
tion ist es, dass die Schüler:innen
auf Einweggetränke verzichten
können und damit ein Beitrag zur
CO2-Einsparung und Abfallvermei-
dung geleistet wird, zumal unser
Trinkwasser bekanntlich von her-
vorragender Qualität ist. In einem
nächsten Schritt sollen weitere
Schulen in den Genuss von Was-
serspendern kommen. Diese Akti-
on wird aus dem Agendafonds fi-
nanziert, der jährlich € 10.000 für
Projekte im Umwelt- und Klima-
schutz bereithält.

Hans-Werner Müller
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Katholische Kirchengemeinde St. Servatius Siegburg

Gottesdienste
Ev. Friedenskirche in Kaldauen

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
8 Uhr, St. Anton. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
10 Uhr, Abtei Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
17 Uhr, St. Mariä Empf.
Vorabendm.Vorabendm.Vorabendm.Vorabendm.Vorabendm.
17 Uhr, St. Serv.
LichterwanderungLichterwanderungLichterwanderungLichterwanderungLichterwanderung
17 Uhr, Krkhs.-Kap. VVVVVorororororabendm.abendm.abendm.abendm.abendm.
17 Uhr, St. Elis.
Vorabendm. & BeichteVorabendm. & BeichteVorabendm. & BeichteVorabendm. & BeichteVorabendm. & Beichte
18 Uhr, St. Serv.
Kirche im KerzenscheinKirche im KerzenscheinKirche im KerzenscheinKirche im KerzenscheinKirche im Kerzenschein
18.30 Uhr St. Hedwig VVVVVorororororabendm.abendm.abendm.abendm.abendm.
Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
8 Uhr, St. Joseph Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe

9 Uhr, St. Dreif. RosenkrRosenkrRosenkrRosenkrRosenkr.....
9.30 Uhr, St. Dreif. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
9.30 Uhr, St. M. Namen Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
9.30 Uhr, St. Serv. ChorChorChorChorChoralamtalamtalamtalamtalamt
11 Uhr, Liebfr. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
11 Uhr, St. Anno Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
12 Uhr, Abtei Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
17 Uhr, St. Anton. FFFFFeierl.eierl.eierl.eierl.eierl.     VVVVVesperesperesperesperesper
17.30 Uhr, St. Anton. HochamtHochamtHochamtHochamtHochamt
18.30 Uhr, St. Serv. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
17 Uhr, Krkhs.-Kap. RorRorRorRorRoratemesseatemesseatemesseatemesseatemesse
19 Uhr, St. Anton. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
9 Uhr, St. Serv. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe d. Messe d. Messe d. Messe d. Messe d. F F F F Frrrrr.....

18.15 Uhr, Abtei
Vesper & Hl. MesseVesper & Hl. MesseVesper & Hl. MesseVesper & Hl. MesseVesper & Hl. Messe
19 Uhr, Liebfr. FFFFFriedensgebetriedensgebetriedensgebetriedensgebetriedensgebet
19 Uhr, St. Anton. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
17 Uhr, Krkhs.-Kap. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
18.15 Uhr, Abtei
Vesper & Hl. MesseVesper & Hl. MesseVesper & Hl. MesseVesper & Hl. MesseVesper & Hl. Messe
19 Uhr, St. Serv.
Ökum.Ökum.Ökum.Ökum.Ökum.     AdventsandachtAdventsandachtAdventsandachtAdventsandachtAdventsandacht
19 Uhr, St. Anton. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
18 Uhr, St. Dreif. EucharEucharEucharEucharEuchar.....     Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.
18.15 Uhr, Abtei VVVVVesper & Hl.esper & Hl.esper & Hl.esper & Hl.esper & Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
18.30 Uhr, St. Dreif. RorRorRorRorRoratemesseatemesseatemesseatemesseatemesse

18.30 Uhr, St. Joseph Adventsand.Adventsand.Adventsand.Adventsand.Adventsand.
18.30 Uhr, St. Hedwig
RoratemesseRoratemesseRoratemesseRoratemesseRoratemesse
19 Uhr, St. Anton. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
8.30 Uhr, Liebfr. EucharEucharEucharEucharEuchar.....     Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.
9 Uhr, Liebfr. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
17.30 Uhr, St. Serv. EucharEucharEucharEucharEuchar.....     Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.
17.40 Uhr, St. Serv. BeichteBeichteBeichteBeichteBeichte
18 Uhr, Auferst.-K.
Ökum. FriedensgebetÖkum. FriedensgebetÖkum. FriedensgebetÖkum. FriedensgebetÖkum. Friedensgebet
18.15 Uhr, Abtei VVVVVesperesperesperesperesper,,,,, anschl. anschl. anschl. anschl. anschl.
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
18.30 Uhr, St. Serv. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
19 Uhr, St. Anton. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe

27.27.27.27.27. November November November November November,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr: Pfarrer Martin Kutzsch-
bach, Familienkirche mit Advents-
gärtlein

4.4.4.4.4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr: Pfarrer Matthias Lenz
11.11.11.11.11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. 3. 3. 3. 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr: Pfarrer Martin Kutzschbach

18.18.18.18.18. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 4. 4. 4. 4. 4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr: Pfarrer Martin Kutzsch-
bach/Ute Cron-Böngeler, Abend-
mahl

Haus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur Mühlen
2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember
16 Uhr: Pfarrer Martin Kutzsch-
bach
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Siegel würdigt interkulturelle Orientierung
von Verwaltungen und sozialen Institutionen

Die Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit KreisdirektorinDie Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit KreisdirektorinDie Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit KreisdirektorinDie Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit KreisdirektorinDie Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit Kreisdirektorin
Svenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintereSvenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintereSvenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintereSvenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintereSvenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintere
Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-
ischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und desischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und desischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und desischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und desischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und des
Kommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-KreisKommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-KreisKommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-KreisKommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-KreisKommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Jetzt ver-
liehen Kreisdirektorin Svenja
Udelhoven und Reiner Mathes,
Sprecher der AG Wohlfahrt, das
Siegel „Interkulturell orientiert“,
im Namen der Initiatoren des Sie-
gels: des Kommunalen Integrati-
onszentrums des Kreises in Koo-
peration mit den Integrations-
agenturen der Kurdischen Ge-
meinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V.,
des Diakonischen Werkes des Ev.
Kirchenkreises An Sieg und Rhein
sowie des Caritasverbands Rhein-
Sieg e.V.
Damit würdigten sie bei der fest-
lichen Veranstaltung im Siegbur-
ger Kranz Parkhotel die interkul-
turelle Perspektive der ausge-
zeichneten Verwaltungen und so-
zialen Institutionen.
„Interkulturelle Vielfalt ist ein
Schatz von unermesslichem Wert!
Für uns, für unsere Gesellschaft.
Wir erkennen diesen Wert erst,
wenn wir uns öffnen! Wenn wir
neugierig auf Neues, auf Unbe-
kanntes sind! Wenn wir Vielfalt
als Chance erkennen“, mit die-
sen Worten begrüßte Kreisdirek-
torin Svenja Udelhoven die Anwe-
senden. „Mein Dank gilt neben
den Institutions- und Kommunen-
vertreterinnen und -vertretern
natürlich auch und insbesondere
dem Engagement des Siegelver-
bundes und meiner Kolleginnen
und Kollegen des Kommunalen
Integrationszentrums, für die -
genauso wie für mich - die Siegel-
verleihung heute und hier ein Her-
zensprojekt ist“, würdigte Udel-
hoven deren Engagement und ap-
pellierte, den eingeschlagenen
Weg weiterzugehen.
„Wir sind als AG Wohlfahrt sehr
froh“, betonte Reiner Mathes als
Sprecher der Wohlfahrtsverbände,
„an dem regionalen Prozess der
interkulturellen Öffnung und Kom-

petenz öffentlicher und sozialer
Institutionen beteiligt zu sein.
Nach fünf Jahren stellen wir in
der Zusammenarbeit mit Mitar-
beitenden der beteiligten Verwal-
tungen Fortschritte fest. Aber wir
erleben auch, dass Institutionen
oft nur sehr träge auf Versuche
reagieren, ihre Organisationskul-
tur und Abläufe zu verändern,
dass sie für alle Menschen
gleichermaßen zugänglich sind.
Ein Beweis dafür, dass diese
„Mammut-Aufgabe“ noch nicht
beendet ist und fortgeführt wer-
den muss. Weitere regionale In-
stitutionen sind noch in der War-
teschleife“, betonte Reiner Ma-
thes.  Drei Institutionen und eine
Stadtverwaltung haben sich die
Auszeichnung neu verdient: die
Stadtverwaltung Sankt Augustin,
der Deutsche Kinderschutzbund
Ortsverband Hennef e.V., der SKM
- Katholischer Verein für soziale

Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
und die VHS Rhein-Sieg. Die Ge-
meinde Swisttal, die Stadt Trois-
dorf sowie das jobcenter rhein-
sieg erhalten eine Re-Zertifizie-
rung. Diese sieben hatten den Sie-
gel-Prozess, welcher aus einer
Beratung, der Festlegung von
Meilensteinen und der Überprü-
fung des Fortschrittes durch eine
Jury besteht, erfolgreich begon-
nen beziehungweise weiter fort-
geführt. Dieser Prozess ist einma-
lig in NRW.
Professor Dr. Henrique Ricardo
Otten, Hochschule für Polizei und
öffentliche Verwaltung NRW,
sprach zur Evaluation und Bedeu-
tung des Siegels „Interkulturell
orientiert“.
2017 unterzeichnete der Rhein-
Sieg-Kreis mit den drei Koopera-
tionspartnern - dies sind die Kur-
dische Gemeinschaft Rhein-Sieg/
Bonn e.V., das Diakonische Werk

des Ev. Kirchenkreises An Sieg und
Rhein sowie der Caritasverband
Rhein-Sieg e.V. - eine Kooperati-
onsvereinbarung zur Installierung
eines Siegels „Interkulturell ori-
entiert“.
Das Siegel steht unter dem Motto
„Wer verstehen will, muss
manchmal die Perspektive än-
dern“. Es verfolgt die nachhaltige
interkulturelle Öffnung von Ein-
richtungen, Verwaltungen und
Organisationen im Rhein-Sieg-
Kreis. Ein wichtiges Ziel ist es,
Integration als Querschnittsauf-
gabe ins öffentliche Bewusstsein
zu bringen. So soll zum Beispiel
der Beschäftigtenanteil von Men-
schen mit Einwanderungsge-
schichte auf allen Laufbahnebe-
nen erhöht werden. Interkulturel-
le Öffnung soll als integraler Be-
standteil der Personal- und Orga-
nisationsentwicklung verstanden
werden.
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Wie viel Eigenkapital
ist nötig?
Immobilienkäufer können oft den gesamten
Kaufpreis finanzieren
Beim Kauf einer Immobilie gehen
immer noch viele davon aus, dass
mindestens 20 Prozent des Prei-
ses aus eigener Tasche bezahlt
werden sollten und nur die restli-
chen 80 Prozent finanziert wer-
den können. Bis vor einigen Jah-
ren war diese Empfehlung gültig.
Heute hat sich die Situation je-
doch grundsätzlich geändert: Im-
mobilienkäufer müssen viel hö-
here Preise in Kauf nehmen, ge-
nießen gleichzeitig aber auch ein
größeres Finanzierungsangebot
als noch vor zehn Jahren.
Bis zu 100 Prozent finanzierenBis zu 100 Prozent finanzierenBis zu 100 Prozent finanzierenBis zu 100 Prozent finanzierenBis zu 100 Prozent finanzieren
Steigende Immobilienpreise be-
deuten immer höhere Kaufneben-
kosten, die sich prozentual am
Kaufpreis bemessen und die in
der Regel aus eigenen Mitteln
gezahlt werden müssen. Dazu
zählen Notar- und gegebenenfalls
Maklerkosten sowie die Grund-
erwerbssteuer, die je nach Bun-
desland zwischen 3,5 Prozent und
6,5 Prozent variiert. „Hier kom-
men schnell mittlere fünfstellige
Beträge zusammen - und damit
ist das Ersparte oft aufge-
braucht“, berichtet Matthias
Zetzl, Spezialist für Baufinanzie-
rung von Dr. Klein in Pfaffenhofen.
Wenn nach dem Begleichen der
Erwerbsnebenkosten kein Eigen-
kapital mehr übrig ist, gibt es die
Möglichkeit, den gesamten Kauf-
preis der Wunschimmobilie zu fi-
nanzieren. Zu den Voraussetzun-
gen zählt, dass die Bank den Preis

nachvollziehen kann und ihn in
Bezug auf Lage, Alter und Zustand
der Immobilie für nachhaltig hält.
Außerdem sind die Anforderungen
an die Bonität der Darlehensneh-
mer strenger und in jedem Fall
müssen die Kunden mit einem
höheren Zinssatz rechnen.
TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTricks für mehr Eigen-ricks für mehr Eigen-ricks für mehr Eigen-ricks für mehr Eigen-ricks für mehr Eigen-
kapitalkapitalkapitalkapitalkapital
Um die Eigenkapitalquote zu er-
höhen, gibt es mehr Möglichkei-
ten als das klassische Sparbuch.
Aktien, Rentenversicherungen
oder Fondssparpläne können
ebenfalls zur Verbesserung der
Konditionen beitragen, ebenso
eignet sich weiteres Immobilien-
vermögen. Aber auch Eigenleis-
tungen oder öffentliche Förderun-
gen wie von der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW) oder Zu-
schüsse einzelner Landesbanken
akzeptieren die Banken als Eigen-
kapitalersatz. „In den Beratungs-
gesprächen zeigt sich immer
wieder, dass es mehr Optionen
gibt, als die Darlehensnehmer
zunächst parat haben“, berichtet
Matthias Zetzl von Dr. Klein wei-
ter. Welche davon möglich und sinn-
voll sind, hängt immer von der in-
dividuellen Situation ab. In einer
umfassenden Beratung sollten da-
her stets verschiedene Varianten
miteinander verglichen werden,
damit der Darlehensnehmer den
passenden Eigenkapitalanteil, die
richtige Ratenhöhe und die ge-
wünschte Laufzeit erhält. (djd)

Nachrechnen lohnt sich: Zur Verbesserung der Eigenkapitaldecke gibt esNachrechnen lohnt sich: Zur Verbesserung der Eigenkapitaldecke gibt esNachrechnen lohnt sich: Zur Verbesserung der Eigenkapitaldecke gibt esNachrechnen lohnt sich: Zur Verbesserung der Eigenkapitaldecke gibt esNachrechnen lohnt sich: Zur Verbesserung der Eigenkapitaldecke gibt es
verschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AGverschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AGverschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AGverschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AGverschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Ihr zuverlässiger Fensterputzer/Ihr zuverlässiger Fensterputzer/Ihr zuverlässiger Fensterputzer/Ihr zuverlässiger Fensterputzer/Ihr zuverlässiger Fensterputzer/
Gebäudereiniger!!!Gebäudereiniger!!!Gebäudereiniger!!!Gebäudereiniger!!!Gebäudereiniger!!!

Für privat und gewerblich. www.sk-
gebaeudedienste.de 0176 47086223.
Unterhaltsreinigung / Büroreinigung,
Glasreinigung / Wintergarten,
Treppenhausreinigung, Grund-
reinigung, Bauzwischen-/Bauend-
reinigung, Hausmeisterdienst, Garten-
pflege. SK Gebäudedienste Reinigung
Rund ums Haus.

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Handta-
schen, Porzellan uvw. Frau Wesel Tel.:
0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas Zeiten

Näh-/ Schreibmaschinen, Grammo-
phone, Röhrenradios, Plattenspieler,
Pelze, Ledermäntel/Jacken, 1./2. Welt-
krieg Schmuck, Zinn, Silber/Besteck,
Telefone, Taschen, Porzellan, Bücher,
Uhrenmöbel, Bekleidung, Puppen,
Bilder, Teppiche, Figuren, Münzen. Tel.
erreichbar von 08.00-20.00 Uhr
01784242197.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessan-
testen Ausbildungsplätze der
nachhaltigen Holzbranche vor und
lädt alle interessierten Bewerber-
innen und Bewerber ein, sich bei
einem Branchenunternehmen zu
bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum
Funktionieren der Wirtschaft zu
leisten. Denn ohne Paletten, Kis-
ten und Kabeltrommeln laufen
weder der Export von Maschinen
und Anlagen, noch findet man
Nahrungsmittel in den Super-
marktregalen. Wer es spannend
findet, von Alltagsprodukten über
Auto-Prototypen und Schiffs-

schrauben bis hin zu ganzen Kraft-
werken jeden Tag etwas Neues zu
verpacken, der ist bei den HPE-
Unternehmen genau richtig“, sagt
Verbandsgeschäftsführer Marcus
Kirschner.

HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der Aus-

bildung übergreifend vermittelt,
sodass Auszubildende später in
vielen Bereichen der Branche ar-
beiten können.“

HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und

-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“

Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.

Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
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Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-
men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die
notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken
von Industriegütern aller Art für
den weltweiten Versand vermit-
telt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer

Branche flexibel und in vielen
Bereichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermitt-
lung der eigenen Qualitätsstan-
dards und Richtlinien geachtet
sowie der Umgang mit dem Bran-
chen-Softwarepaket PALLET-Ex-
press zur 3D-Konstruktion und
statischen Berechnung von Pa-
letten erlernt. In dem Lehrgang
erfahren angehende Holzmecha-
niker alles, was sie als erfolg-
reiche Verpacker in der HPE-
Branche später brauchen.“
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Kfz-Berufe halten die Welt
in Bewegung
Gute Jobperspektiven in der Mo-Gute Jobperspektiven in der Mo-Gute Jobperspektiven in der Mo-Gute Jobperspektiven in der Mo-Gute Jobperspektiven in der Mo-
bilitätsbranchebilitätsbranchebilitätsbranchebilitätsbranchebilitätsbranche
Mobilität ist ein Grundpfeiler für
das Funktionieren unseres moder-
nen Gesellschafts- und Wirt-
schaftssystems. Sanitäter, Polizei
und Feuerwehrleute sind auf Fahr-
zeuge angewiesen, um Leben zu
retten. Und ohne Lieferverkehr
würden wir in die Versorgungssi-
tuation vorindustrieller Gesell-
schaften zurückfallen. Wer sich
daher für eine Karriere im Kfz-

Gewerbe entscheidet, leistet ei-
nen wichtigen Beitrag, um unsere
Welt am Laufen zu halten.
Vielleicht deshalb stehen Berufe
rund um Fahrzeuge und Mobilität
auch heute hoch im Kurs - alleine
2021 sind über 90.000 junge Men-
schen im Kfz-Gewerbe ins Berufs-
leben eingestiegen.
Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-
Branche findenBranche findenBranche findenBranche findenBranche finden
Die Branche bietet eine Vielzahl
von Einstiegs- und Aufstiegsmög-
lichkeiten. Wer etwas mit Autos,
motorisierten Zweirädern oder
Lkws machen möchte, kann klas-
sisch über den dualen Bildungs-
weg aus betrieblicher Ausbildung
und Berufsschule in technische
und kaufmännische Laufbahnen
einsteigen. Unter
www.wasmitautos.com finden In-
teressierte Informationen und
Tipps rund um Ausbildungen und
berufliche Entwicklungsmöglich-
keiten sowie zur Suche von Aus-
bildungsbetrieben nach Postleit-
zahl und Ort. Die Website erklärt
zudem, worauf es in den typischen
Berufsbildern Kfz-Mechatroniker,
Karosserie- und Fahrzeugbaume-
chaniker ankommt, welche Fähig-
keiten und Interessen man mit-
bringen sollte und was die Auszu-
bildenden erwartet.
Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-
sierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierung
Dazu werden die Perspektiven
aufgezeigt, die sich für die Be-
rufseinsteiger nach dem erfolg-
reichen Ausbildungsabschluss er-
öffnen. So bringt bereits eine zwei-
jährige Weiterbildung Spezialisie-
rungen innerhalb des gewählten
Ausbildungsberufs hervor, etwa
den geprüften Kfz-Servicetechni-
ker, geprüften Automobil-Verkäu-
fer oder -Serviceberater sowie
weitere Kfz-spezifische Qualifizie-
rungen. Darüber hinaus steht auch
der Weg zu Führungspositionen
oder zur Selbstständigkeit offen.
Der klassische Meister etwa kann
zum Werkstattmanager oder Be-
triebsleiter aufsteigen, einen Be-
trieb übernehmen oder selbst ei-
nen gründen. Auch akademische
Abschlüsse bis zum Bachelor oder
Master of Business Administrati-
on in technischen und kaufmänni-
schen Studiengängen liegen in
Reichweite. (djd)
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Workshop der Freiwilligen-Agentur
Freiwillige vertiefen ihre Kompe-Freiwillige vertiefen ihre Kompe-Freiwillige vertiefen ihre Kompe-Freiwillige vertiefen ihre Kompe-Freiwillige vertiefen ihre Kompe-
tenz bei Gesprächentenz bei Gesprächentenz bei Gesprächentenz bei Gesprächentenz bei Gesprächen
Wie gelingt ein Gespräch mit
Menschen, die geflüchtet sind?
Wie lässt sich eine Vertrauensba-
sis aufbauen? Wie beherzige ich
aktives Zuhören und Fragen? Der
Workshop „Gut beraten - Helfen-
de Gespräche im Kontext von Mi-
gration und Flucht“ gibt Ehren-

amtlichen Antworten und Anlei-
tungen zu solchen Gesprächen.
Der Workshop findet online statt
und umfasst zwei Teile: am 6. und
7. Dezember, jeweils von 10 bis
12.30 Uhr. Referentin ist Veroni-
ka Kendzia, die ihre langjährige
Erfahrung als Beraterin, als Sozi-
alpädagogische Prozessbegleite-
rin, als Psychotraumatologin und

Mitarbeiterin in Kooperationen
gegen häusliche Gewalt mit-
bringt. Organisiert wird der Work-
shop von der Freiwilligen-Agen-
tur für den Rhein-Sieg-Kreis, fi-
nanziell gefördert vom Ministeri-
um für Kinder, Familie, Flüchtlin-
ge und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalen und der Ini-
tiative „Komm an NRW“. Die Teil-

nahme ist kostenlos, notwendig
ist eine Anmeldung bei der Evan-
gelischen Erwachsenenbildung An
Sieg und Rhein,
eeb.ansiegundrhein@ekir.de, Te-
lefon: 02241 25 215 13. Angemel-
dete erhalten die Zugangsdaten
für das Videokonferenztool Zoom.
Web:https://www.diakonie-sieg-
rhein.de/engagement/


